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Redaktionelle Mitteilung

Dank der persönlichen Bemühung von Dr. Gerd Stricker, unserem
Chronisten für die slawische Orthodoxie, ist es möglich, in dieser vorliegenden
Nummer unserer Zeitschrift erstmals eine spezielle Chronik über «Die
Orientalischen Orthodoxen Kirchen» zu publizieren.

Ihr Verfasser, Pfarrer Dr.theol. Wolfgang Schwaigen (Blaubeuren-
Asch), ist bestrebt, vorerst in einem gerafften Rückblick eine Brücke zu
schlagen über den durch den Hinschied des damaligen Chronisten Univ.-
Prof. DDr. Ernst Hammerschmidt bedingten Unterbruch, indem er die
wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen in den Jahren 1993-1997 in
Erinnerung ruft.

Dr. W. Schwaigert absolvierte seine theologischen und
kirchengeschichtlichen Studien an der Universität Marburg/Lahn, wo er sich durch
Prof. Dr. Dr. Peter Kawerau in die Ostkirchengeschichte einführen liess,
um dann 1988 bei dessen Nachfolger Prof. Dr. Wolfgang Hage mit einem
Thema aus der frühen Geschichte der Assyrischen Kirche des Ostens
(«Das Christentum in Hüzistän im Rahmen der frühen Kirchengeschichte

Persiens bis zur Synode von Seleukeia-Ktesiphon im Jahre
410») zu promovieren. Seit 1977 steht Dr. W. Schwaigert im Pfarrdienst
der Evangelischen Landeskirche in Württemberg. Zusätzlich zur pastoralen

Gemeindearbeit ist er Mitglied zweier Orthodoxie-Arbeitskreise
und gehörte auch der EKD-Delegation für die beiden Konsultationen
mit den Orientalisch-Orthodoxen in Wennigsen 1991 und Herrenberg
1994 an. Seither ist er Mitglied der Kontaktgesprächsgruppe der EKD
und den Orientalischen Orthodoxen Kirchen in Deutschland.
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